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Pfarrbrief vom 11. Januar bis 1. Februar 2025 

 

 

 

 

Freund auf unsrer Wanderschaft, Licht, das neues Licht entzündet, 

mutig und voll Glaubenskraft hast du Christi Reich verkündet. 

Wirb auch uns für seinen Plan, heiliger Sebastian! 

(Melodie: Großer Gott, wir loben dich - GL 380) 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 

 

ST.  BARBARA 
 

 

Samstag   

11. Januar  

15.30 Uhr Rosenkranz – Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse 

 Stauber für † Vater Josef Scharf zum Sterbetag 

 

Sonntag TAUFE  DES  HERRN   

12. Januar Ende der Weihnachtszeit  

17.00 Uhr  Konzert zum Ende der Weihnachtszeit  

 

Dienstag    

14. Januar  

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag 2.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS      

18. Januar    

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse  

  Karin Karl für † Mutter Johanna Ziegler 

 

Dienstag Hl. Agnes, Jungfrau und Märtyrerin in Rom 

21. Januar Hl. Meinrad, Mönch auf der Reichenau, Einsiedler und Märtyrer 

16.30 Uhr Rosenkranz 

17.00 Uhr Hl. Messe 
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Samstag 3.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS      

25. Januar BEKEHRUNG  DES  Hl.  APOSTELS  PAULUS 

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse  

 Wanninger für † Eltern und Schwiegereltern 

 

Dienstag Hl. Thomas von Aquin   

28. Januar Ordenspriester und Kirchenlehrer 

16.30 Uhr Rosenkranz  

17.00 Uhr Hl. Messe  

 

DARSTELLUNG  DES  HERRN  -  MARIÄ  LICHTMESS 

 

Samstag Kerzenweihe – Erteilung des Blasiussegens 

1. Februar  Die Kollekte ist für den Kerzenbedarf bestimmt. 

15.30 Uhr Rosenkranz - Beichtgelegenheit 

16.00 Uhr Vorabendmesse  

 

 

ST.  GEORG 
 

Hl. Messe am Samstag um 17.00 Uhr, am Sonntag um 10.30 Uhr 

und 17.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Georg, außerdem am 

Sonntag um 9.00 Uhr in St. Sebastian. 

 

 

ST.  SEBASTIAN 
 

 

Sonntag 2.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS   

19. Januar Beginn der Sebastianswoche  

10.00 Uhr Hl. Messe  

15.00 Uhr Andacht  
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Werktags um 15.00 Uhr Andacht und um 18.00 Uhr Abendmesse, gestaltet von den 

Amberger Pfarreien und Kümmersbruck. 

 

Sonntag 3.  SONNTAG  IM  JAHRESKREIS   

26. Januar Abschluss der Sebastianswoche  

10.00 Uhr Hl. Messe  

 Musikalische Gestaltung: Bläserensemble der Knappschaftskapelle  

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

Das Jahr 2024 in Zahlen 

Wir sind gewohnt, dass der erste Pfarrbrief im neuen Jahr einen statistischen Rück-

blick auf das vergangene Jahr bietet. Freilich können Zahlen nicht das eigentliche 

Leben der Pfarrei wiedergeben, das vom Glauben und vom Engagement der Pfarr-

angehörigen getragen wird. Dennoch spiegeln die Angaben einen nicht unwesent-

lichen Teilaspekt der Pfarrei St. Barbara wider. Zum Vergleich die Angaben von 2023.  

 

Nachfolgend eine Gegenüberstellung der besonderen Kirchenkollekten. 

 

Angaben 2024 2023 

Zahl der Katholiken mit Hauptwohnsitz (Stand 1.1.) 261 273 

Gottesdienstbesucher im Frühjahr 52 44 

Gottesdienstbesucher im Herbst 44 43 

Taufen 0 1 

Sterbefälle 6 9 

Kirchenaustritte 9 7 
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Kollekten 2024 2023 

Afrikatag am Fest Erscheinung des Herrn (Dreikönig) 120,40 € 82,50 € 

Sternsingeraktion 45,00 € 45,00 € 

Kerzenopfer am Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess) 555,00 € 543,50 € 

Caritas (Kirchenkollekte + Haussammlung) im Frühjahr 361,30 € 196,55 € 

Misereor am 5. Fastensonntag  65,25 € 78,50 € 

Renovabis am Pfingstsonntag 83,80 € 81,00 € 

Caritas (Kirchenkollekte + Haussammlung) im Herbst 302,70 € 320,00 € 

Missio am Weltmissionssonntag 64,02 € 80,90 € 

Renovabis an Allerseelen 60,60 € 22,00 € 

Adveniat an Weihnachten 325,78 € 384,78 € 

 

Vielen Dank für Ihre Gabe zugunsten der kirchlichen Hilfswerke und unserer Pfarrei. 

 

Sebastianswoche – Pilger der Hoffnung sein 

2025 ist ein so genanntes Heiliges Jahr.  Ein solches gibt es seit dem späten Mittelalter 

alle 25 Jahre. Es ermutigt zu einer religiösen Rundumerneuerung, so wie auch Ge-

bäude ca. alle 25 Jahre eine Generalsanierung benötigen. In Rom hat sich als äu-

ßeres Zeichen dafür das Symbol der Heiligen Pforten in den großen Patriarchalbasili-

ken, also den bedeutendsten Kirchen Roms, entwickelt. Die Heiligen Pforten erinnern 

uns an das Wort Jesu: „Ich bin die Tür zum Leben.“ Das Heilige Jahr ist eine Zeit, die 

uns zur bewussten Begegnung mit Gott und allen Gläubigen führen will. 

Wir greifen das Motto des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“ thematisch in den 

Andachten um 15.00 Uhr während der Sebastianswoche auf (siehe Gottesdienstord-

nung). Wir laden dazu herzlich ein, ebenso zu den beiden Sonntagsgottesdiensten 

um 10.00 Uhr und zu den Abendmessen um 18.00 Uhr.  
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Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0   

Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de  |  Homepage: www.amberg-st-georg.de 

 

 

Weitere Aktivitäten zum Heiligen Jahr 

Neben dem Plakat zur Sebastianswoche auf der folgenden Seite finden Sie auf der 

letzten Seite eine Auflistung über die Angebote, die wir zum Heiligen Jahr präsentie-

ren, um dieses besondere Ereignis auch in unserer Pfarreiengemeinschaft zu veran-

kern. Wir laden Sie schon jetzt zur Teilnahme herzlich ein.    

 

Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess 

Es ist eine schöne Szene im Lukasevangelium: 

Maria und Josef kommen mit ihrem Sohn in den 

Tempel und dort spüren Simeon und Hanna so-

fort, dass es kein gewöhnliches Kind ist. Sie er-

kennen, dass es sich um den Messias, den Erlöser 

handelt. Dieses Ereignis ist der Ausgangspunkt 

für das Hochfest, das die katholische Kirche am 

2. Februar feiert: Darstellung des Herrn, im Volks-

mund auch als Mariä Lichtmess bekannt. Früher 

setzte dieser Tag den Schlusspunkt der Weih-

nachtszeit. Seit der Liturgiereform im Jahr 1970 endet nun schon am Sonntag nach 

dem Dreikönigstag, dem Fest Taufe des Herrn, die Weihnachtszeit.  

Lichtmess ist eines der ältesten Feste der christlichen Kirche. Seit Anfang des 5. Jahr-

hunderts wurde es in Jerusalem am 40. Tag nach der Geburt Jesu gefeiert. In Rom 

führte die Kirche den Feiertag um das Jahr 650 ein. Seit dem 11. Jahrhundert kam 

der Brauch der Kerzensegnung und der Lichterprozessionen auf. Am 2. Februar wer-

den auch die für das Jahr benötigten Kerzen in den Kirchen und Familien geweiht. 

Wir laden zur Mitfeier des Lichtmessgottesdienstes am Samstag, den 1. Februar, um 

16.00 Uhr ein. Gern können Sie eigene Kerzen mitbringen; sie werden ebenso geseg-

net wie die Kerzen für den kirchlichen Bedarf. Wie alle Jahre ist die Kollekte für den 

Kauf von Ewiglicht- und Altarkerzen bestimmt. Vergelt’s Gott im Voraus für Ihre Gabe.  

 

Ein schöner Brauch – das „Blaseln“ 

Der moderne Mensch sucht vermehrt das Zeichen. Mag sein, dass unsere medial 

beeinflusste Lebenswelt, die die Sinne meist durch Reizüberflutung besonders an-

sprechen will, diese Tendenz fördert. Jedenfalls haben katholische Christen schon 

immer den Wert der Zeichenhandlung geschätzt, weil dadurch das gesprochene 

Wort bzw. die Segensgeste veranschaulicht wird. Das gilt u. a. für den Blasiussegen. 

So wird nach dem Lichtmessgottesdienst am Samstag, den 1. Februar, „geblaselt“. 
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